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VersuchsdatenVersuchsdaten

* nicht zugelassen



WirkstoffeWirkstoffe

Nr. Prüfglieder Wirkstoffe

1 Unbehandelte Kontrolle

2 Aminosol; Blackjak
Organischer NK-Dünger; Humin-, 

Fulvo und Ulminsäuren

3 Aminosol; Kindsidro.Grow

Organischer NK-Dünger;

Hochkonzentrierte Humin- und 

Fulvinsäuren von Lignosulfonaten



BoniturergebnisseBoniturergebnisse



ErnteergebnisErnteergebnis

19,2

21,7

19,8

0 5 10 15 20 25

Aminosol; Kindsidro.Grow

Aminosol; Blackjak

unbehandelte Kontrolle

Ertrag

dt/ha



ZusammenfassungZusammenfassung

Ziel des Versuches war, den Ertrag der Felderbse unter Trockenstress mit dem Einsatz von

Biostimulanzien zu erhöhen. Zwischen dem 24.05. und 16.06.23 herrschte im Bereich

Frankfurt/Oder eine Trockenphase. In diesen Zeitraum wurden an 2 Terminen die Prüfmittel

appliziert.

Variante 3 wies mit 19,2 dt/ha den geringsten und sogar einen leicht geringeren Ertrag als in

der unbehandelten Kontrolle auf. Den mit Abstand höchsten Ertrag erzielte die Variante 2 mit

einer Ertragsteigerung von knapp 10 % (im Vergleich zur unbehandelten Kontrolle).

Phytotoxizität wurde in keinem der Prüfglieder beobachtet.

Eine statistische Sicherheit wurde im Versuch nicht erreicht. Für genauere Aussagen sind

weitere Durchführungen notwendig.
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